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An(ge)dacht

Liebe Leserin, lieber Leser,

heute muss alles perfekt sein, denn es kom-
men Gäste! Nur die besten Zutaten, selbst 
gebackenes Foccacia, die schönsten Gläser 
und Kerzen, Käse aus dem Bioladen… und 
kaum sitzen alle am Tisch und man hat an-
gestoßen, ist die Perfektion dahin: Hier die 
Krümel, da die fleckige, zerknüllte Serviette, 
in der Salatschüssel sind nur noch traurige 
Reste, und am Ende war das Tischgespräch 
dann vielleicht doch nicht so lebensverän-
dernd tiefgründig wie vielleicht gedacht. 
Schon wie-
der viel zu 
viel Auf-
wand für 
viel zu we-
nig Ertrag 
betrieben? 
Klar ist der 
V e r s u c h , 
Perfektion 
zu erlangen, 
auch wirk-
lich ehren-
wert, und man freut sich ja auch als Gast, 
wenn alles wunderschön vorbereitet ist. 
Aber innen und außen perfekt zu sein – das 
gelingt am Ende nicht einmal Models und 
Superhelden.
Das Tragische am unbedingten Wunsch 
nach Perfektion ist: Man wird unbarmherzig 
zu sich selbst. Lina Maly singt in ihrer Ballade 
Schön genug kurz vor dem Refrain: „Jeder 
will perfekt sein“ – und gleich darauf folgt 

ihre Schlussfolgerung: „Sind wir denn nie 
schön genug?“ Nein, lautet die Antwort – 
wenn man verbissen nach Perfektion strebt.
Liebe Leserin, lieber Leser: Seien Sie gnädig 
mit sich selbst und lassen Sie Fünfe gera-
de sein! Seien Sie dankbar für fast perfekte 
Momente, die freilich nicht ewig andauern 
können! Ihr Vorbild dafür könnte Jesu Leben 
sein: Selbst, wenn man annimmt, dass Jesus 
stets perfekt gehandelt hat, war doch sein 
ganzes Leben höchst unperfekt, sprichwört-

lich von 
der Wiege 
(zugiger 
Stall) bis 
zur Bahre 
(Verbre-
c h e r t o d 
am Kreuz). 
Und ge-
nau die-
sen Men-
schen hat 
Gott über 

alle Maße geliebt. Nicht wegen seiner Per-
fektion, sondern wegen seiner Menschen-
liebe, Hingabe und seiner Bereitschaft, über 
die Fehler der Anderen hinwegzusehen. Und 
nicht zuletzt: Weil er Gottes geliebtes Kind 
war. Genau wie Sie.

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Pfarrer

Florian  Mucha
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Herzliche Einladung

Nacht der Poesie

Es liest  Radiomoderatorin 
Yvonne, Freifrau von Bibra.

Bei einsetzender Dämmerung 
werden an einem romantischen 

Ort Texte gelesen und besinnliche 
Musik eingespielt.

Mitzubringen sind Decken, Sitzge-
legenheiten und Selbstversorgung. 
(Es gibt keine Bewirtung und keine 
Bestuhlung!), außerdem Taschen-

lampen für den Rückweg.

Es gibt keine Toiletten.

Eintritt ist frei – um Spenden wird 
gebeten.

Bei Regen entfällt die Veranstal-
tung.

Bitte achten Sie bei Ort und Uhr-
zeit auf die weiteren Bekanntma-

chungen.

Samstag, 20. Juli 2024
in Rothausen

Gemeindereise 
nach Griechenland

(23.03. - 05.04.2025)
„Auf den Spuren von Paulus“

Informationsabend 
zur Gemeindereise

am Mittwoch, 3. Juli 2024
18.30 Uhr im Pfarrhaus
Irmelshausen/Gemeinderaum

Herzliche Einladung

Dr. Augustin stellt die Reise vor.
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Herzliche Einladung

„Singt und spielt“ 
Geistliches Konzert 
des Dekanatsbezirks

Sonntag, 
13. Oktober 2024

17.00 Uhr
Leonhardskirche 

Sulzdorf a.d.L.

Lektorenkurs

Lektorenkurs in den 
Gästehäusern Hohe Rhön
Oktober 2024 - Februar 2025

Für weitere Informationen oder Rück- 
fragen wenden Sie sich bitte an das für 

Sie zuständige Parramt 
oder an das 

Gottesdienst-Institut Nürnberg
Lektoren/Prädikanten

Sperberstr. 70
90461 Nürnberg

Karin Melchin
Tel. 0911 / 81 002-342

Email: melchin@gottesdienstinstitut.org
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Rückblick   

KV-Impulstag

So haben sich die 
Zeiten geändert!

Ich finde diese Sichtwei-
se gut: Kirche bewirbt 
sich bei den Menschen 
um ihre Zeit und ihre 

Fähigkeiten. Klar, es ging beim Impuls-
tag in Schweinfurt am 2. März um die 
Kirchenvorstandswahl im Oktober, aber 
man sollte das in allen Bereichen, in de-
nen Menschen mitwirken, so sehen.

Aber von vorne: unsere Landeskirche 
hat in allen 6 Kirchenkreisen zu solchen 
Impulstagen eingeladen. Eingeladen wa-
ren Kirchenvorsteher/innen und solche, 
die Interesse haben zu kandidieren. Und 
nicht nur, dass Menschen, die in un-
serer Landeskirche Verantwortung tra-
gen, extra den Weg aus München nach 
Schweinfurt gefahren sind, sondern es 
ist auch offen über die momentane 
Situation von Kirche gesprochen worden. 

Es gab zunächst Impulsreferate zum einen 
von unserer Regionalbischöfin Gisela 
Bornowski und zum anderen von OKR 
Stefan Reimers mit anschließender Dis-
kussion. 

Vielen Dank für die Teilnahme!

Spontan wurden 
Menschen interviewt 
und nach ihrem 
Blick auf den Kirchenvorstand befragt. 
Am Nachmittag wurden Gesprächsrun-
den angeboten zu Themen wie Regionale 
Zusammenarbeit, Neue Ideen, Umgang 
mit den Gebäuden, Sexualisierte Gewalt. 

Am Morgen hatte der Tag mit einer 
Andacht mit wunderbarer und fröhlicher 
Chormusik begonnen und am Nachmit-
tag wurde mit einem Reisesegen be-
schlossen. Selbstverständlich wurden die 
Besucher/innen zu einem leckeren Mit-
tagessen eingeladen.

Schön war, dass wir Grabfeldgemeinden 
zusammen an einem Tisch sitzen und 
so miteinander ins Gespräch kommen 
konnten.

B. Hofmann-Landgraf
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einfach heiraten
SEGEN FÜR LANG - &  KURZENTSCHLOSSENE

24.4.24

Rückblick 

Es war einfach magisch und hochemo-
tional! Unglaublich diese dichte Atmo-
sphäre in der Kirche. 

650 Paare in etwa 50 Kirchen in ganz Ba-
yern waren dabei.

6 Paare davon in Irmelshausen: eine 
Trauung und 5 Segnungen. Paare mit 
Hochzeitsjubiläen, Paare frisch verhei-
ratet, aber ohne Voraussetzung für eine 
kirchliche Trauung, Paare in höherem 
Alter, die schon lange zusammen leben, 
Paare in schwierigen Situationen, die 
Gottes Beistand gesucht haben. 

3 Paare waren angemeldet, 3 Paare ka-
men spontan. Es war eine Herausfor-
derung, in der Kürze der Zeit passende 
Worte und Lieder zu finden. Organist und 
Mesnerin waren spontan genug dazu. 

Selbstverständlich gab es eine Urkunde, 
ein Herz aus Holz zur Erinnerung und 
hinterher wurde mit Sekt angestoßen.

Das Datum für nächstes Jahr steht: 
25.5.2025 – ein Sonntag!

In unserem Dekanat soll es neben der 
Möglichkeit im Grabfeld wieder in Ir-
melshausen auch eine Möglichkeit in der 
Rhön geben. Zudem planen wir einen 
zentralen Gottesdienst für Ehejubiläen 
wie Silberne, Rubin-, Goldene oder Dia-
mantene Hochzeit in der Christuskirche 
in Bad Neustadt. 

Merken Sie sich den Termin vor oder 
melden Sie sich an. Die erste Anmeldung 
habe ich schon. Ich freu‘ mich drauf!

B. Hofmann-Landgraf
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Gottesdienst: 
Sonntag, 14-tägig 

10.30 Uhr

Waltershausen
Kirchplatz 1

Saal a. d. Saale
Kleineibstädter Str. 18

Gottesdienst: 
Sonntag, 14-tägig 

9.15 Uhr

In den vergangenen Wochen haben wir in unserem Land         
75 Jahre Grundgesetz und damit 75 Jahre Demokratie gefeiert,  
diese ist in einem „Ewigkeitsparagraphen“ im Grundgesetz 
festgeschrieben. 
Unsere evangelische Kirche ist ebenfalls demokratisch orga-
nisiert. Der Kirchenvorstand, die Landessynode, der Landeskir-
chenrat sind gewählte Gremien, welche über die Gestaltung 
der Kirche, Verwendung von Finanzen sowie über das Gemein-
deleben in den Gemeinden entscheiden. Dankbar bin ich im 
Moment ganz besonders dafür, dass sich trotz der schwierigen 
Gesamtlage in unseren Kirchen, wie auch in unserer Gesell-

schaft Kandidatinnen und Kandidaten bereitgefunden haben, für das Amt eines 
Kirchenvorstehers, einer Kirchenvorsteherin zu kandidieren.  Was  für  ein Segen!
Nähere Informationen zur Wahl finden Sie ein paar Seiten weiter. 
Was ich aber jetzt schon sagen und auch immer wieder wiederholen möchte ist dies: 
Gehen Sie am 20. Oktober zur Kirchenvorstandswahl! Damit zeigen Sie den Kan-
didierenden, dass Sie deren Engagement und Ihre Kirchengemeinde unterstützen.

Gemeindeleben

Mit den besten Wünschen Ihre 

Diakoniin Cornelia Dennerlein

Liebe Schwestern, liebe Brüder!
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Gemeindeleben

Vorstellungsgottesdienst 
von Konfirmandin Emelie Spall 

am 2.März 2024, Saal

„Alle Eure Sorgen werft auf ihn, denn 
er sorgt für Euch.“ (1. Petrus 5,7). Die-
ses Bibelwort hat sich Emelie Spall aus 
Wülfershausen als Konfirmationsspruch 
ausgesucht. 
In einem Anspiel zeigte sie, zusammen 
mit Diakonin Cornelia Dennerlein, wie 
bedrückend Sorgen sein können. Wie 
Steine, die man in einem Rucksack mit 
sich herumschleppt. Manchmal merkt 
man erst, wenn einem jemand zuhört, 
was einem gerade zu schaffen macht. 
Im zweiten Schritt war die Überlegung, 
wie wir merken, dass Gott für uns sorgt? 
Alle haben gemeinsam überlegt. Und es 
sind uns viele Möglichkeiten eingefallen: 
durch Freundschaft, im Glück gerade in 

Blick zurück
keinen Unfall verwickelt worden zu sein. 
Und ganz wichtig: Darin, dass Gott ein 
offenes Ohr hat. Zur Erinnerung bekam 
jede*r einen Stein mit, auf dem steht: 
Gott hört dir zu! Am Ende bekam Emelie 
warmen Applaus, dafür, dass vor allem 
sie den Gottesdienst gestaltet hat. Danke 
Emelie!

Du bist ein Königskind-
Konfirmation von Emelie Spall

am 14.April 2024. sagte die Konfirman-
din Emelie Spall >Ja< zu ihrer Taufe. Vor 
fast 16 Jahren hatten ihre Eltern und 
Paten das bei ihrer Taufe für sie gespro-
chen. Mit der Konfirmation kann Emelie 
selbst Taufpatin werden. Mit der Taufe 
ist jeder ein Kind Gottes und somit ein 
Königskind.



Waltershausen - Saal/S. 11

Gemeindeleben

Spende fürs Tierheim und 
Dankeschön, 27. April 2024

„Bist du mehr ein Hunde- oder mehr 
ein Katzenfan?“ Das fragte Frau Böhm, 
die Leiterin des Tierheims Wannigsmüh-

le, als Emelie Spall, zusammen mit Dia-
konin Cornelia Dennerlein die Konfir-
mandenspende in Höhe von 170 € dort 
abgaben.
„Beides. Ich mag Katzen und Hunde.“
Das Geld für die Unterstützung der Tiere 
wurde sehr gerne angenommen. Wir be-
kamen noch eine Führung durchs Haus 
und über das Gelände und drehten noch 
eine Gassirunde mit einem der Hunde. 
Wir sind mit einem guten Gefühl ge-
fahren, weil wir sahen, dass für die Tiere 
gut gesorgt ist und das Geld im Tierheim 
gut eingesetzt ist. 

Kinderkirche 

• Am 3. März war super viel los. 21 Kinder 
haben wir gezählt. Und einige Mamas        . 
Wir haben die Geschichte von der Schne-
cke erzählt und vom Segen Gottes, der 
immer bei uns ist, das ganze Jahr und das 
ganze Leben. Anschließend durfte sich 
jedes Kind eine Schnecke basteln, die im 
KiGo- Raum aufgehängt wird. Zum Aus-
klang gab es ein Gebet und einen Segen.

Juliane 
Mack
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Gemeindeleben

Lesenacht mit Picknick, 
am 26.04.2024  in unserer Kirche

• Am Ostersamstag 30.03.24 hatte sich das 
Kiki-Team wieder einiges für einen kurz-
weiligen Nachmittag für die Kinder der Ge-
meinde einfallen lassen. Nach einer kurzen 
Andacht, die kindgerecht ausgedacht und 
gestaltet war, haben alle Kinder Eier ge-
färbt, Kerzen gestaltet und Hasentüten ge-
bastelt. Vielen Dank für die Unterstützung 
aller, für den schönen Nachmittag und na-
türlich allen Kindern.         Angelika Rittweger

Murmeltier und Waschbär erleben ge-
meinsam spannende Abenteuer. Als der 
Winter kommt, ziehen sie sich in eine 
kleine Höhle zurück, wo Murmeltier 
eine wundervolle Idee hat...  Wer mehr 
wissen möchte: Alle fragen, die dabei 
waren! 
Eine schöne Idee war es, diese Geschich-
te zu hören. In der Kirche war es auch 
sehr gemütlich und kuschelig. Danach 
gab es für alle ein leckeres Picknick. 
Für all die tollen Angebote für Kindes-
agen wir allerherzlichsten Dank an das 
Kinderkirchenteam mit Eva Kneuer und 
Juliane Mack!
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Gemeindeleben

„Tzimzum“ bedeutet Gott verkleinert 
sich auf einen Nullpunkt, um so etwas 
ganz Neues beginnen zu können. 
Das sagt auch der Rebbe aus Rybrinica 
als Antwort auf die Frage, wie man Gott 
am besten lieben kann. „Mit aller Kraft 
und mit meiner Kraftlosigkeit.“ 
So hat uns das „Duo Ginette“ mit Clau-
dia Busch (Klarinette) und Jochen Barth 
(Gitarre und Texte) in die Theologie der 
Chassidim hineingenommen. Mit inspi-
rierenden Texten und berührender Kle-
zmer Musik. „Ich bin wie verzaubert“ 
sagte eine Besucherin. Wie schön! 
Vielen Dank an Pfr. i.R. Jochen Barth 
und Claudia Busch.

Musikalische Passionsandacht 
am 15.März mit Klezmermusik

in der Erlöserkirche in Saal

Christi Himmelfahrt

Konzertandacht Karfreitag

Dem Himmel ganz nah, so erlebten die 
Feiernden den Gottesdienst am Weißen 
Turm, dem Ort mit Weitblick zwischen 
unseren Gemeinden. 
Aus den umliegenden Ortschaften wa-
ren die Menschen gekommen, um das 
Fest von Christi Auffahrt in den Him-
mel zu feiern. Der Himmel beginnt nur 
einen Millimeter über dem Boden, so 
hörten wir von dem Leiter einer Stern-

Aus den vier Evangelien sind uns sieben 
letzte Worte Jesu am Kreuz übermittelt. 
Diese waren der Inhalt unserer musika-
lisch gestalteten Karfreitagsandacht in 
Waltershausen

Das Streichquartett Fastrada aus Bad 
Neustadt mit Carola Kroczek, Rosema-
rie Beer-Schmitt, Dr. Michel Groß und 
Dagmar Kloße, spielte sie nach dem 
gleichnamigen Werk von Joseph Haydn 
(1787). Zwischen den einzelnen Stücken 
wurden kurze meditative Texte gelesen.
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Gemeindeleben

Pfingstmontag am Flugplatzwarte. Und ich glaube, so haben es auch 
viele empfunden. Die wunderbare mu-
sikalische Gestaltung hatten wir der 
Musikgemeinschaft Milzgrund und Ro-
thausen zu verdanken. Für das leibliche 
Wohl sorgten die Kirchenvorstände aus 
Saal und Waltershausen. Und die Ge-
staltung des Gottesdienstes war ein 
Gemeinschaftswerk des Kirche-mit- 
Kindern-Teams mit Angelika Rittweger, 
Gabi Werner und Diakonin Cornelia 
Dennerlein. 

Vielen Dank 
an alle!

Wie verhält sich der vom Geist Gottes 
begabte Mensch? Er ist voller Vertrauen 
und hat nicht Angst, zu kurz zu kom-
men. So wie die kleinen Leute von Swa-
bedooh, die sich voller Vertrauen mit 
Pelzchen beschenken und so einander 
glücklich machen. Bis der grüne Kobold 
ihnen sagt, dass die Welt so nicht ist. Sie 
werden ängstlich und misstrauisch. Nur 
einige Swabedooh- dahs erinnern sich 
an das wohltuende Miteinander und 
verschenken immer mal ein Pelzchen. 
In ökumenischer Verbundenheit haben 
von der katholischen Kirche Elisabeth 
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Gemeindeleben

Gemeindefest mit Jubelkonfi rmation 
in Saal am 02.06.2024

Weber, Christine Walter und von der 
evangelischen Kirche Cornelia Denner-
lein, den Gottesdienst mit großen und 
kleinen Menschen beider Konfessionen 
gefeiert. Musikalisch hat uns Jonas 
Wachenbrönner aus Aubstadt auf dem 
Keyboard begleitet. 
Danke an alle Mitwirkenden und an den 
Flugsportverein, der sein Fest auch die-
sem Jahr wieder mit einem 
ökumenischen Gottesdienst begonnen 
hat. 

Ein Gemeindefest wäre schön gewesen. 
Doch leider haben wir aufgrund der un-
sicheren Wetterlage entschieden, den 
geselligen Teil mit Mittagessen und Kaf-
fee/Kuchen und Ballonkunst abzusagen. 
Den Gottesdienst haben wir gefeiert, 
denn der war ja in der Kirche. 
Wir bedachten die Kräuter als Würze 
des Lebens und staunten über das Ge-
heimnis, dass das Reich Gottes wächst, 
mitten unter uns- einfach so.  

So feierten wir Jubelkonfirmation mit 
den Jubilarinnen:
Eiserne Konfirmation: Rosemarie Polzer, 
Bad Königshofen
Goldene Konfirmation, Karin Delgado 
Rivera aus Bingen 
Danke an Emelie Spall für ihre Mitwir-
kung beim Anspiel im Gottesdienst!

Alle eure Sorge werft 
auf ihn, denn er sorgt 

für euch. 

1. Petrus  5,7
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Gemeindeleben

Konzert mit FEEL GO(O)D
„Wir hätten mal wieder große 
Lust für ein Konzert zu proben.“ 
So sprach mich Frau Michaela 
Gernert vor einiger Zeit an. So 
kam es, dass wir unser ins Was-
ser gefallene Gemeindefest mit 
einem wunderschönen Konzert 
ausklingen lassen konnten. Ein 
persönliches Konzert mit neuen 
geistlichen Liedern, die die Her-
zen berührten. Im Anschluss gab 
es dann doch noch bei einem 
Imbiss, den der Kirchenvorstand 
vorbereitet hat, die Möglichkeit 
Gemeinschaft zu genießen. Vie-
len Dank an die Kirchenvorste-
her und Kirchenvorsteherinnen 
und an die   Musikgruppe Feel 
Go(o)d.
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Die Kirchen-vorstandswahl rückt näher. 
Der erste große Schritt ist geschafft, 
und das war die Findung von Menschen, 
die bereit sind, sich als Kandidat bezie-
hungsweise als Kandidatin zur Verfü-
gung zu stellen. 

Eine eigene Wahlbroschüre werden wir 
bis zum Sommer erstellen. 
Diese geht Ihnen per Post zu. 

Vorneweg ist mir noch wichtig, ein 
paar Dinge zu erklären: 
Ab Herbst werden die weiterhin eigen-
ständigen Gemeinden Waltershausen 
und Saal einen gemeinsamen Kirchen-
vorstand bilden. 
Um zu gewährleisten, dass die jeweilige 
Gemeinde mit Menschen aus ihren Rei-
hen vertreten werden, werden die Ge-
meinden in qualifizierte Stimmbezirke 
aufgeteilt. 
Das heißt, dass jede Gemeinde eigene 
Kandidat*innen hat, die mit Kenntnis 
aus ihrer Gemeinde, deren Interessen 
voranbringen können.
Es wird einen gemeinsamen Stimmzet-
tel geben, auf dem alle Kandidat*innen 
aufgeführt sind. 
Es können auch alle mit ihren Stimmen 
alle wählen. 
Aber da Sie insgesamt eine begrenzte 
Zahl an Stimmen zur Verfügung haben, 
wollen Sie wahrscheinlich Menschen 
aus Ihren Gemeinden ihr Kreuzchen ge-
ben. 

Aus dem Kirchenvorstand

Unsere Quartiersmanagerin Hanna Kir-
chner hat angeregt, vor dem Gemeinde-
haus eine Rampe für den barrierefreien 
Zugang anbringen zu lassen. Zumal das 
Ganze von der Grabfeldallianz mit 58% 
bezuschusst wird. So haben wir entschie-
den, eine Rampe anbringen zu lassen. Die 
Rampe kostet insgesamt um die 7.000 €. 
Der Zuschuss liegt bei 58,31%. 
Obwohl wir an anderen Stellen weitere 
Zuschüsse beantragen, bleibt doch für die 
Gemeinde ein Eigenanteil übrig. Hierfür 
bitten wir um Ihre freundliche Unterstüt-
zung. Jede Spende ist ein Gewinn für den 
Zugang zum Gemeindehaus, für Gemein-
schaft, für unser Miteinander.

Kirchenvorstandswahl am
20. Oktober 2024

Gemeindeleben
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Gemeindeleben

•    Konzert mit dem Chor „After eight“, 
      Sonntag, 23.  Juni 2024, 17 Uhr, 
      St. Georgskirche Waltershausen

Blick voraus

Und das sind aktuell die Namen der        
Kandidatinnen und Kandidaten:

Waltershausen (Wh), 
Wargolshausen (Wa), 
Junkershausen (Ju):
Birgit Junius- Förster, Wh
Gabriele Machalett, Wh
Heike Schmitt, Wh
Oliver Schönhoff, Wh
Gabriele Werner, Wh
Erich Züchner, Wh

Saal (Sa), 
Wülfershausen (Wü):
Marco Krapf, Wü
Sandra Lauterbach, Sa
Harry Ruck, Sa
Leane Schön, Sa
Karola Spall, Wü
Stefanie Walther, Sa
Manuela Weber, Sa

Gewählt werden 4 Kandidat*innen.
Berufen wird 1 weitere Person.

Die nichtgewählten Kandidat*innen 
können im erweiterten Kirchenvorstand 
mitberaten, ohne mitabzustimmen. 
Ausgenommen sind Personalangelegen-
heiten. 
Ich empfinde es als großes Glück, dass 
wir bisher mit einem großen Kirchen-
vorstand unser Gemeindeleben gestal-
ten konnten. 
Und dass dieses Engagement nun gut 
weitergehen kann mit Menschen, die 
bisher im Kirchenvorstand gewirkt ha-
ben, und mit Menschen, die sich neu auf 

den Weg machen, das ist etwas Wun-
derbares. Ja, das ist ein Segen! 

Termine Kirchenvorstandssitzungen
Die Sitzungen sind öffentlich,
jede/r kann teilnehmen.
18. Juni, 19.30 Uhr, 16. Juli, 19.30 Uhr, 
17. Sept. 19.30 Uhr, 15. Okt. 19.30 Uhr, 
12. Nov. 19.00 Uhr

mitsingen, wohlfühlen, besinnen, ent-
spannen und mehr … 
Mit gemütlichem Ausklang auf dem     
Kirchplatz.

•    Pfarrgartenfest Waltershausen        
      mit Jubelkonfirmation
      Sonntag, 14.  Juli 2024, 10 Uhr

Mittagessen und Kaffee mit Kuchen
und Gegrilltem
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AUFBRUCH

Geh mit uns.
Segne uns, Gott, 

und segne die Erde,
die unsere Füße trägt. 

Und segne, Gott, den Weg,
den wir gehen.

Segne, Gott, die Menschen,
die uns begegnen. 

Autor unbekannt
(Sonntagsblatt, 2. Juni 2024)

Gemeindeleben

  

Kirche mit Kindern:

So. 23. Juni, 10 Uhr
Picknickgottesdienst am neuen
Spielplatz

So. 14.  Juli  ab 13 Uhr
Kinderprogramm anl. Pfarrgarten-
fest

Sa. 27.  Juli, 18 Uhr
Familiengottesdienst im Schwim-
mad

So. 6. Oktober, 10.30Uhr
Familiengottesdienst zum
Erntedankfest
mir Vorstellung der Präparnanden

13 Uhr Programm für Kinder von der 
Gruppe „Freizeit für Kinder“
14 Uhr Ballonkunst
Der Eiswagen kommt 
Und wir freuen uns auf große und kleine 
Gäste.

•      Ökumenischer 
      Segnungsgottesdienst      
       mit Musikgruppe „Zeitlos“

Sa. 31.  August 2024, 17.00 Uhr
Saal.
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Jugendarbeit

 
Im Oktober findet das Online-Schulungsformat "ReFräsch" 
für Ehrenamtliche in der Jugendarbeit statt. Innerhalb von 
zwei Wochen können bis zu acht Kurse besucht werden. Die 
Kurse finden immer abends von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
über Zoom statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Die vollständige Ausschreibung mit den jeweiligen Themen 
der Abende erfolgt im Sommer.  

Weitere Informationen und die Anmeldung wird es dann, 
wie immer, auf unserer Website (www.ej-nes.de) und 
Instagram (ej_badneustadt) geben.  

 

Rückblick: Gruppenleiter:innenschulung in den Osterferien 

Bad Brückenau - Vom 2. April bis zum 5. 
April fand auf dem Volkersberg die 
diesjährige Juleica (Jugendleitercard) -
Schulung der Evangelischen Jugend im 
Dekanat Bad Neustadt und der kirchlichen 
Jugendarbeit Main-Rhön statt, bei der 17 
Jugendliche ausgebildet wurden, um mit 
dem erlernten Know--How Gruppen 
ehrenamtlich zu leiten. 

Unter dem Motto "ON FIRE" wurde nicht 
nur fachliches Wissen vermittelt, sondern 
auch Teamgeist und Motivation gefördert. 
Die Teilnehmenden gestalteten einzelne 

Angebote selbst, probierten sich aus und gaben sich gegenseitig Rückmeldung. Durch die 
Mitgestaltung der Teilnehmenden, wurde so nicht nur viel gelernt, sondern auch jede Menge Spaß 
gehabt. 

Die Schulung auf dem Volkersberg war nicht nur lehrreich, sondern auch eine Möglichkeit für die 
Jugendlichen, neue Freundschaften zu knüpfen und sich persönlich weiterzuentwickeln. Mit den 
erworbenen Kenntnissen und der neuen Motivation stehen ihnen nun viele Türen offen, um in ihren 
Verbänden und Vereinen Verantwortung zu übernehmen und Jugendarbeit aktiv zu gestalten. 

Unsere Kontaktdaten 
Dekanatsjugendreferentin Christina Studtrucker                        Website: www.ej-nes.de                          
E-Mail: ej-nes@elkb.de                                                                     Instagram: ej_badneustadt 
Telefon: 0171 3276962  

Neues von der Evangelischen Jugend 

Fotografin: Christina Studtrucker 
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Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober
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27. Oktober 2024

Uhren um eine Stunde
zurückstellen!

Ende 
der 
Sommerzeit

Reformation

Sonntag, 
03. November 2024
um 17.00 Uhr

Evang. Leonhardskirche
Sulzdorf a. d. Ledehecke

Im Anschluss gibt es 
Bratwürste

und Getränke.

Gemeinsames 
Reformationsgedenken 

der Evang.-Luth.
Grabfeldgemeinden
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Diakonie

 

 
Die Beratungsstellen  

der Diakonie in Bad Neustadt  
stellen sich vor! 

Schuldner- und Insolvenzberatung 
 

Was macht eine Schuldnerberatung überhaupt? 
Viele kennen sicherlich das alte Sprichwort „Über Geld spricht man nicht!“ 
Doch das ist falsch! Gerade wenn man finanzielle Probleme hat, ist es wichtig 
sich an die richtigen Fachleute zu wenden. Unsere Beraterinnen im 
Diakonischen Werk Bad Neustadt / Saale sind Spezialisten auf diesem Gebiet 
und helfen Ihnen sehr gerne weiter.  
Finanzprobleme zu verschweigen oder zu verdrängen führt oft dazu, dass die 
eigene Lage aussichtslos und unübersichtlich wird. Die Sorge über die Zukunft 
und wie es weiter gehen kann wächst und es kann sein, dass man den 
Überblick komplett aus den Augen verliert.  
Geldsorgen könnte man fast wie eine Krankheit bezeichnen. Je früher man 
beginnt etwas zu unternehmen, desto früher besteht die Chance das Problem 
auch wieder los zu werden. 
Unsere Beratungsstelle arbeitet streng vertraulich. Wir unterliegen der 
Schweigepflicht. Gerade beim Thema Geld ist dies sehr wichtig, da dies immer 
noch mit sehr großer Scham besetzt ist. Weiterhin arbeiten wir kostenfrei. Sie 
müssen für unsere Beratung kein Geld oder Gebühren bezahlen. 
Wir unterstützen Sie dabei einen Überblick über Ihre Schulden zu bekommen. 
Wir erstellen mit Ihnen einen Haushaltsplan, um zu sehen ob die Einnahmen, 
die Ausgaben auch decken können. Wenn nötig nehmen wir Kontakt mit 
Gläubigern auf. Es könnte auch sein, dass Sie mit Hilfe eines 
Verbraucherinsolvenzverfahrens Ihre Verbindlichkeiten in den Griff bekommen 
können. Ein weiterer wichtiger Punkt ist sicherlich, dass wir Ihnen einen Raum 
geben wollen, in dem Sie zusammen mit uns Ihre Sorgen und Nöte besprechen 
können, um somit neue Kraft schöpfen können, den Weg der Entschuldung zu 
gehen. Wir suchen mit Ihnen gemeinsam einen Weg, um schuldenfrei zu 
werden. 
Sie erreichen uns telefonisch unter der Nummer:  
09771 – 63097-0 oder per Mail unter: schuldnerberatung@diakonie-nes.de 

 

Schuldnerberatung verständlich erklärt: Schauen Sie sich 
gerne das Video im QR-Code der Diakonie Hessen an!  

Text Sybilla Schmitt-Peter 
Quelle: Präventionsarbeit der Diakonie Hessen / Video „Was macht eine Schuldnerberatung?“ 
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Diakonie
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Freud und Leid
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Beerdigungen
„Der Tod ist verschlungen 
in den Sieg.“         
(1. Kor. 15,55)

Karl Nenninger (94)
Linna Köhler (96)

Irmtraud Fritz, geb. Rebhan (79)
Ewald Seyffert (83)

Gertrud Glaser, geb. Zinßler (88)
Helmut Lotter (65)
Volker Moos (83)

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen
diese Daten hier nicht veröffentlicht werden,

aber Gott kennt und sieht sie.



Wir sind für Sie da:
AUBSTADT
mit Gollmuthhausen
und Rappershausen

IRMELSHAUSEN
mit Höchheim
und Rothausen

BAD KÖNIGSHOFEN

Pfarrerin Julia Mucha / Pfarrer Florian Mucha
Telefon: 0 97 61 / 64 24 
www.badneustadt-evangelisch.de/aubstadt
julia.mucha@elkb.de   /   florian.mucha@elkb.de
VR-Bank Rhön-Grabfeld eG IBAN: DE91 7906 9165 0008 9110 29

Pfarrerin Martina Mertten  /  Pfarrer Lutz Mertten
Telefon: 0 97 61 / 63 05 /Fax: 0 97 61 / 32 31
pfarramt.bad.koenigshofen@elkb.de
martina.mertten@elkb.de   /   lutz.mertten@elkb.de
www.badkoenigshofen-evangelisch.de
VR-Bank Rhön-Grabfeld eG IBAN: DE16 7906 9165 0007 1422 26
PfA-Sekretärin Ellen Zirkelbach
Büro: Di, Mi und Fr von  10 - 12  Uhr und Do von 16 - 18 Uhr

Pfarrerin Beate Hofmann-Landgraf
Telefon: 0 97 64 / 2 75 / Fax: 0 97 64 / 7 05
pfarramt.irmelshausen@elkb.de
www.hoechheim-evangelisch.de
VR-Bank Rhön-Grabfeld eG IBAN: DE80 7906 9165 0004 4195 45

SULZDORF a.d.L.
mit Zimmerau

Pfarrerin Martina Mertten / Pfarrer Lutz Mertten
Telefon: 0 97 61 / 63 05 /Fax: 0 97 61 / 32 31
martina.mertten@elkb.de   /   lutz.mertten@elkb.de
VR-Bank Rhön-Grabfeld eG IBAN: DE89 7906 9188 0000 2212 60

WALTERSHAUSEN
mit Saal a.d.S.

Diakonin Cornelia Dennerlein
Telefon: 0 97 62 / 4 24 / Fax: 0 97 62 / 3 01 44 75
pfarramt.waltershausen@elkb.de
www.waltershausen-saal-evangelisch.de
KGM Waltershausen: VR-Bank Rhön-Grabfeld eG
IBAN: DE13 7906 9165 0304 0153 39 (Waltersh.)
KGM Saal/S: Sparkasse Bad Neustadt/S. 
IBAN: DE41 7935 3090 0000 3133 61 (Saal/S.)

Gemeinsames
Pfarramtsbüro

Bad Königshofen, Sudetenstr. 8
PfA-Sekretärin Helga Scheider
Büro: Mo - Do: von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 0 97 61 / 65 60,  pfarrbuero.grabfeld@elkb.de

Telefonseelsorge 0800 111 0 111  und   0800 111 0 222


